
Welche Werte sind uns wichtig? 
Wofür stehen wir? Diese und 
weitere Fragen standen auf 
dem Programm unseres Schul-
entwicklungstags im Oktober. 
Bereits im Vorfeld hatte unsere 
QMS (Qualitätsmanagement-
system)-beauftragte Lehrkraft 
Bianca  Lehner  gemeinsam mit 
dem Kollegium ein Leitbild für 

Dank der engagierten Perso-
nalvertretung findet jährlich im 
abz Lambach ein Betriebsaus-
flug statt. So auch heuer, an 
einem wunderschönen Samstag 
Ende September. Eine bunte Mi-
schung aus Lehrkräften, Mitar-
beiter*innen aus dem Sekretariat 
sowie dem Küchen- und Reini-
gungsteam nutzte die Möglich-  

das abz erarbeitet, und dieses 
wurde unter der Anleitung von 
Trainerin Doris Andreatta mit Le-
ben gefüllt. Das gesamte Kolle-
gium einigte sich auf konkrete 
Handlungsschritte, um die ge-
meinsamen Werte im Schulall-
tag und im Umgang mit Schü-
ler*innen umzusetzen und auch 
sicht- und erlebbar zu machen. 

keit, sich abseits des Schulalltags 
auszutauschen. Von  Highspeed 
Bikes bei der KTM Motohall über 
eine Pferdekutschenfahrt zum 
Stieglgut Wildshut und natürlich 
gutem Essen und Trinken war al-
les dabei. Interessante Betriebe 
in guter Gesellschaft kennen ler-
nen - was will man mehr? 
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Ac kerba utag 
Direktor Mag. Karl Kronberger, 
Obfrau Maria Stinglmayr und 
Obmann Rainer Eckmair konn-
ten beim Ackerbautag über 500 
interessierte Bauern und Bäue-
rinnen begrüßen. Organisator 
und Versuchsansteller Franz 
Kastenhuber stellte interessante 
Versuche zur Düngung und zum 
Einsatz verschiedener Zusatzstof-
fe im Getreidebau vor und gab 
einen Überblick über die Vielfalt 
der Versuche, die gemeinsam 
mit den Schüler*innen betreut 
werden. Matthias Kastenhuber 
(Innovation Farm Wieselburg) in-
formierte über Neuerungen und 
die Bedeutung von Smart  Far-
ming  für die Praxis. Er stellte das 

aiz 

Programm „Terrazo" und ver-
schiedene Anwendungsmög-
lichkeiten digitaler Hilfen vor. 
Hubert Köppl referierte über den 
Warndienst der Landwirtschafts-
kammer und stellte wichtige 
Versuche im Pflanzenschutzbe-
reich vor. Wolfgang Kastenhu-
ber stellte die wichtigsten Sor-
tenversuche bei Körnermais und 
Sojabohne vor und gab Tipps zur 
Sortenwahl 2024. Thomas Wall-
ner unterstrich die Bedeutung  

und Notwendigkeiten der Auf-
zeichnungen zur Düngung und 
warb für die Anwendung des 
Programmes  ÖDÜ Plan. Pflan-
zenbaudirektor Helmut Feitzl-
mayr gab einen Überblick über 
das  AMA  Gütesiegel bei Getrei-
de und warb für die Teilnahme. 
Nach einer Diskussion im Ple-
num, die Obmann Eckmair leite-
te, ging es mit viel neuem Wissen 
zu Einzelgesprächen bei Speis' 
und Trank in die Aula des abz. 
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